
Projektbericht zur Förderung durch 

WIR. Erfolg braucht Vielfalt 

FC PIO – Inklusions- und Integrationsfußball 

Der FC PIO ist eine Inklusions- und Integrationsfußballmannschaft, in der Kinder und 

Jugendliche mit unterschiedlichen persönlichen, sozialen und kulturellen Hintergründen 

gemeinsam Sport treiben. Neben dem Fußball stehen dabei die Begegnung, das Miteinander, 

gegenseitiger Respekt und die Förderung von Teilhabe im Mittelpunkt. 

Die Jugendberatungs- und Begegnungsstätte (JBB) bzw. der AWO Jugendclub und der 

FC PIO werden insbesondere von Kindern und Jugendlichen mit Migrationsgeschichte 

sowie von sozioökonomisch benachteiligten Kindern und Jugendlichen besucht. Für viele 

dieser jungen Menschen sind niedrigschwellige und möglichst kostenfreie Sport- und 

Freizeitangebote von besonderer Bedeutung. 

Verwendung der Spende 

Für die Unterstützung durch die Initiative „WIR. Erfolg braucht Vielfalt“ in Höhe von 

1.000 Euro möchten wir uns herzlich bedanken. 

Die Spende wurde eingesetzt, um die vorhandenen Sportflächen aufzuwerten und die 

Ausstattung für ein vielfältiges Sport- und Bewegungsangebot zu erweitern. 

Aufwertung des Sportfeldes 

Ein wesentlicher Teil der Mittel wurde für die Instandsetzung des Sportfeldes der JBB 

eingesetzt. Die Fläche wird als Beachsoccerplatz und Beachvolleyballfeld genutzt. 

Hierfür wurden über die Firma Hafftrans mehr als vier Tonnen Sand beschafft. Damit 

konnte das Sportfeld wiederhergestellt und für den regelmäßigen Trainings-, Spiel- und 

Freizeitbetrieb aufgewertet werden. 

Zusätzlich wurden neue Kleinfeldtore und zahlreiche Trainings- und Spielbälle 

angeschafft. 

Weitere Sportausstattung 

Neben der Ausstattung für Fußball, Beachsoccer und Beachvolleyball wurden weitere 

Sportmaterialien angeschafft: 

 Trainings- und Fußbälle 

 Ballpumpen 

 Volleybälle 

 Basketbälle 

 Kleinfeldtore 

 Boxhandschuhe 

 Boxbandagen 



 Kopfschützer 

 Handpratzen 

 Schlagpolster und weiteres Boxzubehör 

Damit konnte das Sportangebot der JBB und des FC PIO über den Fußball hinaus erweitert 

werden. Auch Volleyball, Basketball und Boxen können regelmäßig angeboten werden. Das 

Boxtraining findet unter der Anleitung und Aufsicht eines Übungsleiters statt. 

Regelmäßige Nutzung 

Der FC PIO trainiert zweimal wöchentlich und nimmt darüber hinaus an Turnieren teil. Die 

angeschafften Bälle und Kleinfeldtore werden unmittelbar im regelmäßigen Trainings- und 

Spielbetrieb eingesetzt. 

Der AWO Jugendclub ist von Montag bis Freitag für Kinder und Jugendliche geöffnet. 

Täglich besuchen 30 und mehr Kinder und Jugendliche den Jugendclub. Das aufgewertete 

Beachsoccer- und Beachvolleyballfeld wird von ihnen aktiv und regelmäßig genutzt. 

Die Förderung erreicht damit eine große Zahl von Kindern und Jugendlichen und wirkt 

kontinuierlich über den einzelnen Verein bzw. die einzelne Mannschaft hinaus. 

Ein sichtbares Ergebnis: Beachsoccerturnier am 

Kindertag 

Wie unmittelbar die Förderung in der Praxis wirksam wurde, zeigte sich bereits am 1. Juni 

2026, dem Internationalen Kindertag. 

Auf dem wiederhergestellten Beachsoccerfeld fand ein großes Beachsoccerturnier für 

Kinder und Jugendliche statt. Dabei kamen die durch die Förderung ermöglichten bzw. 

angeschafften Materialien direkt zum Einsatz: Auf dem instand gesetzten Spielfeld wurde mit 

den neuen Kleinfeldtoren und den neu angeschafften Bällen gespielt. 

Das Turnier verband Sport und Begegnung auf besondere Weise. Kinder und Jugendliche 

unterschiedlicher Herkunft und mit unterschiedlichen persönlichen und sozialen 

Voraussetzungen konnten gemeinsam Fußball spielen, Mannschaften bilden, miteinander 

wetteifern und gleichzeitig Gemeinschaft erleben. 

Der Kindertag wurde dadurch zu einem besonderen Erlebnis und zeigte eindrucksvoll, 

welchen praktischen Nutzen die Unterstützung durch „WIR. Erfolg braucht Vielfalt“ hat. 

Wirkung für Inklusion, Integration und Vielfalt 

Die Förderung leistet einen wichtigen Beitrag zur Inklusion und Integration im Alltag. 

Viele der Kinder und Jugendlichen, die den AWO Jugendclub und den FC PIO besuchen, 

haben eine Migrationsgeschichte oder leben in sozioökonomisch benachteiligten 

Verhältnissen. Durch die offenen und niedrigschwelligen Sportangebote erhalten sie die 

Möglichkeit, unabhängig von ihren finanziellen Möglichkeiten an gemeinschaftlichen 

Aktivitäten teilzunehmen. 



Sport schafft Begegnungen und verbindet Menschen. Beim gemeinsamen Fußball, 

Beachsoccer, Volleyball, Basketball oder Boxen stehen nicht Herkunft oder soziale 

Unterschiede im Vordergrund, sondern Teamgeist, Fairness, gegenseitiger Respekt und 

gemeinsames Erleben. 

Gerade das wiederhergestellte Beachsoccer- und Beachvolleyballfeld bietet hierfür einen 

wichtigen Raum. Es ist ein offener Ort, an dem Kinder und Jugendliche gemeinsam aktiv sein 

und ihre Freizeit verbringen können. 

Nachhaltiger Nutzen 

Die Förderung hat einen nachhaltigen Mehrwert für die gesamte Jugend- und Sportarbeit der 

JBB. 

Durch die Instandsetzung der Beachsportfläche und die Anschaffung der verschiedenen 

Sportmaterialien stehen dauerhaft bessere Möglichkeiten für Training, Freizeitgestaltung, 

offene Angebote und Veranstaltungen zur Verfügung. 

Die täglich von 30 und mehr Kindern und Jugendlichen besuchte JBB verfügt damit über 

verbesserte Möglichkeiten, Sport, Begegnung, Integration und soziale Teilhabe 

miteinander zu verbinden. 

Das Beachsoccerturnier am Kindertag hat beispielhaft gezeigt, dass aus der Förderung nicht 

nur neue Materialien entstanden sind, sondern konkrete Erlebnisse und Begegnungen für 

Kinder und Jugendliche. 

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung in Höhe von 1.000 Euro. Die Spende 

kommt unmittelbar den Kindern und Jugendlichen zugute und unterstützt eine Sport- und 

Begegnungsarbeit, die Vielfalt lebt, Integration fördert, Inklusion ermöglicht und 

Gemeinschaft stärkt. 
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